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Erwin H. Ackerknecht zum 70. Geburtstag

Am 1. Juni 1976 feiert Erwin H. Ackerknecht seinen siebzigsten Geburtstag. Seit
annähernd zwei Jahrzehnten arbeitet E. H. Ackerknecht nun in Zürich, und
niemandem, der mit der Schweizer Medizin auch nur einigermaßen vertraut ist,
braucht man noch extra zu sagen, was dieses Wirken für die Medizingeschichte
in unserem Lande bedeutet hat und weiterhin bedeutet. Wenn Hans Fischer,
dessen Verdienste um Ackerknechts Berufung im Jahre 1957 unvergessen sind,
in der Festnummer unserer Zeitschrift vor zehn Jahren fand, der Jubilar stehe

in jugendlicher Spannkraft und in steter wachsamer Bereitschaft vor uns, so kann

man nur mit tiefer Befriedigung hinzufügen: so ist es bis heute geblieben. Der
Rücktritt von der Zürcher Professur im Jahre 1971 hat die Schaffensfreude

Ackerknechts nicht beeinträchtigt; die Bibliographie seiner Arbeiten aus den

letzten zehn Jahren, die sich in diesem Hefte befindet, mag das beweisen. Der
«Gesnerus» hat besonderen Grund zur Dankbarkeit, denn er durfte sich der

stetigen wohlwollenden Hilfsbereitschaft Ackerknechts immer wieder erfreuen. Dabei

waren seit je Ackerknechts weitgespannte internationale Beziehungen von
besonderem Werte, wie es denn überhaupt eines der Hauptverdienste
Ackerknechts ist, der Medizingeschichte in unserem kleinen Lande die weiten Horizonte

der Weltmedizin nachdrücklich zum Bewußtsein gebracht zu haben.

Hans H.Walser
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